
ZVV-Trophy 2009 
 
Beim ZVV–Tag geht es um einen Klassenwettbewerb, in dem Klassen vom Kanton Zürich 
gegeneinander antreten. Es gibt pro Klasse vier Gruppen und jede davon  hat eine andere 
Route, in der sie verschiedene Orte besichtigen. Man muss auch viele Fragen 
beantworten, die meisten davon können im Voraus im Internet nachgeschaut und 
beantwortet werden, aber es gibt auch solche, die vor Ort gelöst werden müssen. Der 
ZVV-Tag läuft harmonisch ab, wenn man gut vorbereitet ist. Bei jeder Frage, die man 
richtig gelöst hat, kriegt man Punkte. Der ZVV-Tag hat sehr viel Vorteile, denn man lernt 
sich selbstständig im öffentlichen Verkehrsleben zu bewegen. 
 
Valentina B3a 
 

 
 
 

ZVV-Tag 2009 
 
Unsere Gruppen haben sich um 07:30 Uhr am Bahnhof Glattbrugg besammelt. Um 07:47 
haben wir den Zug Richtung Bülach genommen. Im Bülach angekommen mussten wir 
einige Fragen beantworten, wie z.B. wie viele Pfosten es am Bahnhof hat oder wie viele 
Automaten. Als wir die Fragen beantwortet hatten, mussten wir schon wieder weiter. Wir 
nahmen den Zug Richtung Embrach-Rorbas. Dort hatten wir auch Fragen, die wir noch 
beantworten mussten. Wir mussten den Namen eines Restaurants suchen und wir 
suchten das Restaurant überall und fanden keines das passte. Also fragten wir nach und 
dann kam heraus, dass das Restaurant den Namen geändert hat. Wir mussten am 
Bahnhof noch auf den Bus warten, der uns zum Flughafen fährt. Als wir am Flughafen 
ankamen, mussten wir auf den Zug rennen, und das war sehr lustig, denn die Treppe war 
versperrt, wir mussten einen Umweg machen. Wir kamen aber noch rechtzeitig und 
verpassten zum Glück den Zug nicht. Wir kamen dann am Hauptbahnhof an, von dort aus 
mussten wir viele Fragen beantworten. An der Bahnhofstrasse, am Paradeplatz und am 
Bellevue. 



Wir fuhren dann weiter bis Stadelhofen und beantworteten noch einige Frage. Zwei Jungs 
aus unserer Gruppen gingen noch ins MC Donalds etwas zum Essen holen. Vom 
Stadelhofen ging es weiter nach Stäfa. Wir mussten dort auf den Bus bis Männedorf. Was 
wir eigentlich vorhatten, war die Schiffstation zu finden, wir wussten nicht, wo sie war, also 
fragten wir die Leute auf der Strasse und schlussendlich fanden wir sie. Mit dem Schiff 
fuhren wir bis Wädenswil. Die Fahrt war sehr schön, wir konnten die Aussicht geniessen 
und machten viele Fotos. In Wädenswil mussten wir dann ca. 20 Minuten auf den Zug 
warten. Wir waren fast fertig, mussten nur noch zurück nach Zürich.  
 
Der ZVV-Tag hat uns sehr gefallen, es ist schon das zweite Mal, dass wir daran 
teilnahmen, und wir haben jedes Mal sehr viel Spass daran. 
 
Rita B3a 
 
 

 


